
Ospelt Ludwig, Landtagsabgeordneter, Bürgermeister, Bauunternehmer

1882 - 1949

* 31.8.1882 in Vaduz, † 27.10.1949 im Spital Hirslanden in Zürich. Bürger von Vaduz. Sohn von Joseph Anton Ospelt 

(Maurermeister) und Mathilda geb. Wachter. Ledig. Baugewerbeschule in Innsbruck, danach mehrere Jahre in Südrussland. 

Nach der Rückkehr zuerst Angestellter im Baugeschäft des Vaters, 1918-1946 Bauunternehmer in Vaduz. 1922-1949 Konsul 

der Niederlande für Liechtenstein. Ab 1933/34 Wirt und Mitbesitzer des Waldhotels "Liechtensteiner Hof". 1921-1924 

Gemeinderat (FBP), 1930-1933 und 1936-1942 Bürgermeister von Vaduz. 1927-1930 Mitglied des Verwaltungsrates des 

Lawenawerkes. 1932-1939 Landtagsabgeordneter (FBP).

Literatur: HLFL

GND: 

Edition Datum Titel

Quellenedition 
1928-1950

22.03.1933 Der Landtag berät über die Auflösung der Gesandtschaft in Bern und die Abfindung 
für Geschäftsträger Emil Beck

Quellenedition 
1928-1950

04.09.1934 Der Landtag genehmigt erneut die Ausschüttung von Viehexportprämien, ferner die 
Unterstützung der Viehversicherungsvereine

Quellenedition 
1928-1950

15.11.1934 Der Landtag beschliesst, die Einbürgerungsgebühren zu erhöhen

Quellenedition 
1928-1950

11.12.1934 Der Landtag debattiert über die Heimatdienstdemonstration

Quellenedition 
1928-1950

23.10.1935 Der Landtag verabschiedet ein Wirtschafts- und Notstandsprogramm für 
Liechtenstein

Quellenedition 
1928-1950

26.03.1936 Der Landtag genehmigt zur Arbeitsbeschaffung ein Strassenbauprojekt in Triesen

Quellenedition 
1928-1950

22.07.1936 Der Landtag genehmigt im Rahmen der Arbeitsbeschaffung nachträglich eine 
Subvention für den Bau des Institutes St. Elisabeth in Schaan

Quellenedition 
1928-1950

23.07.1936 Der Landtag genehmigt die Pensionierung von Landestierarzt Ludwig Marxer und 
lehnt die Schaffung eines allgemeinen Pensionsgesetzes ab

Quellenedition 
1928-1950

29.10.1936 Der Landtag stimmt der Einbürgerung einer jüdischen Familie zu

Quellenedition 
1928-1950

03.03.1937 Der Landtag verabschiedet das Staatsschutzgesetz ("Spitzelgesetz")

Quellenedition 
1928-1950

03.03.1937 Der Landtag beschliesst, eine einheitliche Schülerkleidung zu subventionieren

Quellenedition 
1928-1950

24.04.1937 Der Landtag beschliesst nach kontroverser Debatte u.a. die Einholung zweier 
Rechtsgutachten zum Vorgehen des Regierungschefs Josef Hoop in der 
"Spitzelaffäre"

Quellenedition 
1928-1950

07.05.1937 Der Landtag stimmt der Einbürgerung von Georg Tietz und seiner Familie zu

Quellenedition 
1928-1950

24.06.1937 Der Landtag debattiert über den Gesetzentwurf für ein Warenhausverbot, 
insbesondere über die Dringlichkeitserklärung

Quellenedition 
1928-1950

28.07.1937 Der Landtag legt Richtlinien für die Vergabe einer Radiokonzession fest

Quellenedition 
1928-1950

28.08.1937 Eine Landtagskommission beschliesst, der Roditi International Corporation Ltd. eine 
Konzession für die Errichtung und den Betrieb eines Radiosenders in Liechtenstein 
zu erteilen

Quellenedition 
1928-1950

15.03.1938 Der Landtag bekräftigt nach einer kontroversen Debatte die staatliche 
Unabhängigkeit Liechtensteins
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Quellenedition 
1928-1950

30.03.1938 Der Landtag debattiert im Zuge des Friedenschlusses der Parteien über das 
Vorgehen gegen die einheimischen Nationalsozialisten und das Verhältnis zur 
Schweiz

Quellenedition 
1928-1950

20.12.1938 Der Landtag debattiert über "heimatfremde" Umtriebe von Beamten

Quellenedition 
1928-1950

11.01.1939 Der Landtag verabschiedet das Proporzgesetz

Quellenedition 
1928-1950

31.05.1939 Das "Liechtensteiner Volksblatt" berichtet über die öffentliche Huldigungsfeier für 
Fürst Franz Josef II.

Quellenedition 
1928-1950

15.01.1946 Das Kriminalgericht führt die Schlussverhandlung im Prozess gegen die Putschisten 
durch

Seite 2 von 2


